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Restaurierung Kirche St. Stephan, Therwil
Die frühbbarocke Kirche St. Stephan wurde 1627 
- 31 erbaut. Die äussere Gestaltung entspricht mit 
Ausnahme des Turmdaches noch weitgehend dem 
bauzeitlichen Zustand. Die Kirche St. Stephan und 
die St. Anna-Kapelle sind zusammen mit dem Pfarr-
haus und dem Dorfmuseum unter Bundesschutz 
und werden heute im schweizerischen Inventar für 
Kulturgüter von nationaler und regionaler Bedeu-
tung aufgeführt. Zuletzt wurde die Gebäudehülle 
der Kirche 1962 – 63 aufwendig restauriert und 
teilweise erneuert. Aufgrund substanzieller Schä-
den und optischer Beeinträchtigungen war eine 
Gesamtbetrachtung und nachfolgend eine Gesam-
trestauration unvermeidbar. Die Gebäudehülle der 
Kirche St. Stephan präsentierte sich auf den ersten 
Blick in einem recht guten Zustand. Bei genauer 
Betrachtung wurden Schäden erkannt, die saniert 
oder verbessert werden mussten. Im Speziellen 
wurden im Dachstuhl fehlende respektive verfaulte 
Tragelemente festgestellt. Aufgrund der erkannten 
Schäden, wurden vertiefende Untersuchungen 

durchgeführt. 2018 wurde die Gebäudehülle re-
stauriert. Neben der Dachkonstruktion wurde 
die ganze Dachhaut überarbeitet. Der Fassa-
denverputz wurde teils ersetzt, teils restauriert, 
die Natursteinelemente wurden stabilisiert. Um 
ein einheitliches Bild der ganzen Kirche, der St. 
Anna Kapelle und der Einfriedung zu erreichen 
und die Ecksteine vor Verwitterung zu schützen, 
wurden die Verputz- und Natursteinflächen mit 
einer dünnschichtigen Kalkschlämme überzogen. 
Mit der Wiedermontage der Turmkugel und dem 
Turmkreuz sind die Arbeiten an der Gebäudehülle 
abgeschlossen. 2019 wurde das Innere der Kirche 
überarbeitet, gereinigt und restauriert und bezüg-
lich Haustechnik den heutigen Anforderungen 
entsprechend angepasst. Im Zusammenhang mit 
diesen Arbeiten werden sanfte Anpassungen in 
der Innenraumgestaltung vorgenommen. Nach 
Abschluss der Arbeiten ist die Gebäudehülle für 
die nächsten zwei bis drei Jahrzehnte aufgerüstet, 
restauriert und funktionstüchtig.


